






[image: ]


















	 Zuhause
	 Dokument hinzufügen
	 Anmelden
	 Ein Konto erstellen
	 PNG-Bilder









































Untitled - Libreka

Nutzung ist nur für den genannten Zweck gestattet, nicht jedoch für einen .... Die berühmten Bewohner der Stadt Schilda, die Schildbürger, hatten immer Ärger mit der ... Liebe. Mann und Frau. Neureich. Ordnung. Posten. Qualität. Rastlosigkeit. 

















 PDF Herunterladen 



 PNG-Bilder






 1MB Größe
 4 Downloads
 84 Ansichten






 Kommentar


























Barbara Jaglarz / Georg Bemmerlein



Bußgeldkatalog fürs Gymnasium 106 originelle Zusatzaufgaben bei Regelverstößen



Für unseren Sohn Jan Philipp



© 2014 Persen Verlag, Hamburg AAP Lehrerfachverlage GmbH Alle Rechte vorbehalten. Das Werk als Ganzes sowie in seinen Teilen unterliegt dem deutschen Urheberrecht. Der Erwerber des Werkes ist berechtigt, das Werk als Ganzes oder in seinen Teilen für den eigenen Gebrauch und den Einsatz im Unterricht zu nutzen. Die Nutzung ist nur für den genannten Zweck gestattet, nicht jedoch für einen weiteren kommerziellen Gebrauch, für die Weiterleitung an Dritte oder für die Veröffentlichung im Internet oder in Intranets. Eine über den genannten Zweck hinausgehende Nutzung bedarf in jedem Fall der vorherigen schriftlichen Zustimmung des Verlages. Sind Internetadressen in diesem Werk angegeben, wurden diese vom Verlag sorgfältig geprüft. Da wir auf die externen Seiten weder inhaltliche noch gestalterische Einflussmöglichkeiten haben, können wir nicht garantieren, dass die Inhalte zu einem späteren Zeitpunkt noch dieselben sind wie zum Zeitpunkt der Drucklegung. Der Persen Verlag übernimmt deshalb keine Gewähr für die Aktualität und den Inhalt dieser Internetseiten oder solcher, die mit ihnen verlinkt sind, und schließt jegliche Haftung aus. Satz: Satzpunkt Ursula Ewert GmbH, Bayreuth ISBN 978-3-403-53396-2 www.persen.de



Inhalt Vorwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



4



Missachten der Hausordnung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



5



Unpünktlichkeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



9



Missachten der Anweisungen des Lehrers . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



14



Stören des Unterrichts . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



18



Lautes Verhalten im Unterricht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



22



Leistungsverweigerung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



29



Elektronische Kommunikations- und Unterhaltungsmedien im Unterricht . . . . . . . . . . . . . .



32



Essen und Trinken im Unterricht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



37



Kaugummikauen im Unterricht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



42



Werfen von Gegenständen in der Schule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



47



Arbeitsmaterial vergessen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



52



Hausaufgaben vergessen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



58



Sportsachen vergessen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



64



Lügen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



68



Mitschülern Gegenstände wegnehmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



72



Mitschüler ärgern. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



77



Mitschüler beleidigen bzw. kränken . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



81



Mitschüler mobben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



84



Androhung und Anwendung von Gewalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



89



Beschädigung von Schuleigentum . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



93



Müll am Sitzplatz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



97



Rauchen auf dem Schulgelände . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



102



Unerlaubtes Verlassen des Schulgeländes. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



108



Quellenverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



111



Barbara Jaglarz / Georg Bemmerlein: Bußgeldkatalog fürs Gymnasium © Persen Verlag



3



Vorwort Die in diesem Buch zusammengetragenen Zusatzaufgaben bieten dem Klassenlehrer, Fachlehrer und Schulleiter neue und zusätzliche Möglichkeiten, angepasst und originell auf Regelverstöße während des Schullebens innerhalb und außerhalb des Unterrichts zu reagieren. Die Aufgaben sind thematisch verschieden konzipiert. Viele sind allgemein gehalten, z. B. „Missachten der Anweisungen des Lehrers“ o. Ä., andere sind zur schnellen, sicheren Reaktion auf häufige spezielle Verstöße gerichtet, beispielsweise „Täuschen“ usw. Die Aufgabenstellungen sind in diesem Band vorrangig am gymnasialen Leistungsniveau orientiert. So eignen sich diese Arbeiten in besonderem Maße dazu eben solchen Schülern die Reflexion über das eigene Fehlverhalten zu ermöglichen, die stärker abstrakt denken. Die Intensität der Kontrolle dieser Zusatzarbeiten bleibt dem Lehrer überlassen. Die verschiedenen Aufgabenstellungen orientieren sich an den in der Sekundarstufe I des Gymnasiums eingeführten Methoden und Leistungsanforderungen, wie sie im Unterricht der verschiedenen Fächer üblicherweise erwartet und verlangt werden. Ein beigefügtes Zusatzblatt (Folgeseite für Textaufgaben, S. 111) ermöglicht es der Lehrkraft bei vielen Aufgaben, den Umfang der geforderten Arbeit frei zu bestimmen. Der Lehrer gewinnt so die Möglichkeit, sich gelassen zu zeigen und bei gespannter Situation, in der Frage um die angemessene Sanktion selbst entlastet, gegenüber den Schülern deeskalierend und entspannt zu reagieren. Die freundlich gehaltenen und attraktiv gestalteten Aufgabenblätter sind dem jeweiligen Regelverstoß inhaltlich angepasst. Für die Wirksamkeit der Zusatzaufgaben ist es durchaus wichtig, dass die Schüler wissen, dass der Lehrer diese Kopiervorlagen besitzt und auch konsequent einsetzt. Dadurch tritt Transparenz ein, die Schüler wissen was ein Verstoß „kostet“ und fühlen sich in Folge dessen selbst sicherer. Am Ende der Sammlung ist ein Formularvorschlag zur Elterninformation (S. 112) beigefügt, um auch die Eltern einbinden zu können. Erfahrungsgemäß erhöht eine Information der Erziehungsberechtigten die pädagogische Wirkung und auch die Ausführungsqualität der Zusatzarbeiten wesentlich. Die Erfahrung im Einsatz fertiger Zusatzaufgaben in den Klassenstufen 5–10 zeigt, dass die Schüler die mit dem Einsatz der Aufgaben verbundenen Spielregeln willig anerkennen und im Bewusstsein klarer und übersichtlicher Sanktionen disziplinierter handeln: „Ich werde es nicht mehr machen, weil ich die Konsequenzen jetzt kenne“, schrieb ein Schüler. Die ansprechende Gestaltung der Aufgabenblätter mit ihren konkreten Arbeitsanweisungen wirkt zugleich stressabbauend und unterstützt das Aufrechterhalten eines positiven Lernklimas.
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Missachten der Hausordnung



I



Die berühmten Bewohner der Stadt Schilda, die Schildbürger, hatten immer Ärger mit der Straßenverkehrsordnung. Sie hatten es satt, an roten Ampeln zu warten, sich Geschwindigkeitsregeln zu unterwerfen, Parkverbote zu beachten und vor Zebrastreifen anzuhalten. Da beschlossen sie, in ihrer Stadt alle Verkehrsregeln abzuschaffen. Doch nach diesem Beschluss gingen von Tag zu Tag mehr Schildbürger nur noch zu Fuß in die Stadt, ihre Autos ließen sie lieber zu Hause stehen. Zuletzt setzten sie sich zusammen und schrieben an den Bürgermeister und den Stadtrat einen Brief, in dem sie über die vielen ärgerlichen Folgen ihres törichten Beschlusses berichteten und um Wiedereinführung der Verkehrsregeln baten. Verfasse diesen Schildbürgerbrief.
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Missachten der Hausordnung



II



Treffen sich zwei Frauen im Laden: „Mein Mirco kann sich halt in der Schule an keine Regel halten. Ständig blamiert er mich!“ „Glauben Sie, meine zwei Blagen sind besser? Ich gehe zum Elternabend nur noch unter falschem Namen!“ Warum erwarten wir, dass sich die anderen an Regeln wie die Schulordnung halten, nehmen aber uns selbst gern aus? Überlege und schreibe:
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Missachten der Hausordnung



III



Ob es „Hausordnung“ heißt oder „Spielregeln“, es gibt kaum eine Schule ohne ein solches Regelwerk. Kann eine Schule ohne Hausordnung bestehen? Erörtere das Für und Wider dieser Frage.
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Missachten der Hausordnung



Theo Weinobst



Lebenslauf Anfang Baby Creme Daumen Erfahrung Fortschritt Grundschule Hauptschule Irrwege Jugendsünden Küsse Liebe Mann und Frau Neureich Ordnung Posten Qualität Rastlosigkeit Sommerhaus Traumreise Untergang Veralten Warten X Y Zentralfriedhof



IV



Verfasse ein Gedicht in der Form konkreter Poesie nach dem Muster „Lebenslauf“ von Theo Weinobst zu dem Thema:



Was in der Schule nicht erlaubt ist A B C D E F G H I K L M N O P Q R S T U V W X Y Z
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Unpünktlichkeit



I



Oft verspäten sich Flüge wegen schlechten Wetters oder werden sogar storniert. Sowohl privat als auch beruflich reisenden Menschen entsteht dadurch Schaden. Überlege mehrere passende Beispiele und schreibe sie ausführlich auf.
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Unpünktlichkeit



II



SMS von Hannas Freund: „Komme in 20 Minuten, wenn ich nicht da bin, lies die SMS einfach noch mal.“ Antwort von Hanna: „Okay, bin in der nächsten Stunde nicht da, wenn dir keiner aufmacht, lies die SMS einfach noch mal.“ Klar, Hanna ist jetzt sauer, weil ihr Freund etwas zu witzig war. Schlage Hannas Freund fünf mögliche Antworten vor, um Hanna wieder versöhnlich zu stimmen. Überlege und schreibe:
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Beratung. Traditionslinien und praktische AnsÃ¤tze. Mit BeitrÃ¤gen von Miriam Bredemann,. Annelinde Eggert-Schmid Noerr, Christiane Ernst,. Heike Friesel-Wark ...
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in Sippenhaft genommen und ihre Kinder in Heime verschleppt worden waren, ... Gelegenheit, am Haile Selassie-Hospital in Äthiopien chirurgisch zu arbeiten.
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Zauberer, einer Prinzessin und einem kleinen Jungen namens. Jan bÃ¼cher-und-bildung.de Elisabeth Matheis alle Rechte vorbehalten. Unser Buchprogramm finden Sie im Internet unter www.buecher-und-bildung.de. 2012 bÃ¼cher-und-bildung.de. Herausgeber und
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Jens Freyler, Hamburg www.traveldiary.de ... Tag 1. 05. Februar. â€žDie Motoren laufen doch gut, oder?â€œ â€žJa, schon, aber die Frage ist, wie lange!â€œ Daniel grinst mich .... Nachdem wir gestern die halbe Nacht die Autos bepackt, die vor drei Tage










 


[image: alt]





Untitled - Libreka 

Und nun leben wir in fremdmÃ¤chtiger Zeit, verschlagen wiederum in Verlassenheit. In meines Hauses stillem Raum herrscht der Traum. Gerhart Hauptmann ...
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Claudia Senghaas. Besuchen Sie uns im Internet: www.gmeiner-verlag.de .... Wut, nichts über stundenlange Telefonate mit meinen. Freundinnen, nichts über ...
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hier zwei Aufnahmen beim Bruder seines Patenkindes, dort zwei Fotoalben beim Neffen seines vÃ¤terlichen FÃ¶rderers, hier ein Eintrag im GÃ¤stebuch der.
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Gestickte Minne- und Ritterkampfszenen im. Zisterzienserinnenkloster St. ... 1 Vgl. den Beitrag von Matthias Untermann in diesem Band. 2 Vgl. den Beitrag von ...
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ke Kinder hier im Ort spenden durften. Kurz darauf riefen wir hier gar noch ... Ich hoffe, dass dies helfen mag, ein besseres Bild von einem vollkommenen Ritter ...
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Gepriesen wird der Hamburger seit dem ersten. Buch für seine Dialoge und ... bauen, wie es Lübeck, die Hanse und der Raum um das Baltische Meer noch nicht ... außerhalb von Schlössern, Gotteshäusern und Gelehrten- stuben nicht antraf.
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Ursula Lassert: Damals in der Stein-, Bronze- und Eisenzeit Â© Auer Verlag â€“ AAP ... Im Mittelpunkt des Buches stehen die Menschen der Stein-, Bronze- und ...
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Jahren der Weimarer Republik und der nationalsozialistischen Diktatur. Noch ... die im MilitÃ¤rverlag der Deutschen Demokratischen Republik erschienen.
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beruflich-gesellschaftliche Leben und andererseits der individuellen Persönlichkeitsentwicklung in einem umfassenden ganzheitlichen Sinne dienen.
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Rhein. Deutschland. Polen. Main. Donau. Hamburg. MÃ¼nchen. Frankreich. Elbe. Arzt. Pudding. Tennis. Eishockey. Brot. VerkÃ¤ufer. Zirkusdirektor. Saft. FuÃŸball.
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Mord verÃ¼bt. Das Opfer: die junge GrÃ¤fin Hermine von Hainisch-Hinter- berg, eine Waise aus reichem Haus, die bei ihrer Tante und ihrem Cousin in der Wiener ...
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Viele Kinder haben ein groÃŸes Interesse an Tieren. Daher liegt es nahe, diesen Aspekt be- sonders aufzugreifen. Lassen Sie die Kinder Bilder der Tiere, die ...
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Isabelle van Groeningen und Gabriella Pape. 110 StaudengÃ¤rtnerei GrÃ¤fin von Zeppelin. 112 ... Cassian Schmidt. 180 StaudengÃ¤rtnerei Schachtschneider. 182.
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Michael B. Buchholz, Peter Conzen, Klaus DÃ¶rner,. Angelika Ertl ... deren Mann, eine 53-jÃ¤hrige Frau, verheiratet, Mutter von zwei Kindern, das erste Mal ...
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als ein Wunder, nachdem sich zwei unauffällige Bewohner als irrsinnige Mörder entpuppt hatten. ... Kristen die Lüge durchschaute. Es war nicht Kristen, die unter Schwäche litt, Adriana er- holte sich nur langsam. ... „Und jetzt wissen sie von uns bei
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Linda Roloff und Alan Scott immer wieder nach Afrika, vom ... troschrott nach Afrika verschiebt? ... ein Kind meiner Phantasie, und den Ort Gaienholzen wird.
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sind rein zufällig und nicht beabsichtigt. Besuchen Sie uns im Internet: .... wirklich bereit war zu telefonieren. Sie fand es heilsam, nicht immer und überall ...










 


[image: alt]





Untitled - Libreka 

viel erfolgversprechender, als einen Privatdetektiv zu engagieren. Wo Sie doch bereits hier wohnen.Â« Sie lÃ¤chelte gewinnend. Â»Und kompetent sind Sie ja.Â«.
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rektion in der Keithstraße | 08:45 h. 24. Berlin-Westend, Heerstraße 12 – 16 | 09:10 h. 25. Berlin-Tiergarten, Abteilung K der Zentralen Kriminaldi- rektion in der ...
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Familienbesitz befindlichen Zeugnisse wie der Briefwechsel ohne Besitzvermerk ... Die Literaturangaben erfolgen mit Verfassernamen und Titelstichwort, die.
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